
Die Glückseligkeit



Die Glückseligkeit 
„Ich aber rufe zu Gott, und ER antwortet 
mir. 

Ich greife nach IHM, eile zu IHM und 
verlange etwas von IHM, 
und ER schenkt mir aus Seiner Güte, was 
ich mir wünsche. 
Ich suche bei IHM und finde, was ich 
brauche. 
Ich bin die verehrungswürdige Innere 
Freude.  
Ich spiele die Zither in der Gegenwart 
Gottes und 
richte meine ganze Arbeit nach IHM aus. 
Ich setze mein ganzes Vertrauen und 
meine Hoffnung in Gott 
und lege mein ganzes Leben in Seine 
Hand.“



 
 
 

Die Unglückseligkeit 
ist der Gegner der  

„Was für ein Heil hab ich, doch nur Tränen? 
Und was für ein Leben, doch nur Schmerzen? 
Und welche Hilfe habe ich, wenn nicht nur den Tod? 
Und welche Antwort bleibt mir? Doch nur der Abgrund: denn ich 
habe nichts Besseres.“ 

Die Glückseligkeit antwortet: 
„Du suchst nur das Leiden, wirkst es in dich hinein und fühlst dich 
dabei noch sehr wohl. Gott soll man bitten und Seine Güte 
herbeiflehen. Du bist ja nur neidisch und hast gar kein 
Gottvertrauen. Du bittest Gott ja gar nicht, deshalb bekommst du 
auch nichts von IHM“



Störungen 
a) seelisch 
 Depression, Schizophrenie  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… ich greife nach IHM…. und ER schenkt mir aus Seiner 
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….. ich suche bei IHM… 
 und finde, was ich brauche…..
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….. die verehrungswürdige innere Freude…..
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… ich setze mein ganzes Vertrauen in Gott …..



…. ich setze meine Hoffnung in Gott…..
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